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Dasg
felige €ilen nach jener Heimath

twurde bey der
feligen Auflsfung
Der Hochedelgebotnen, Hochehr -unbd tugendbegabeen Demoifelte,
Demoifelle

Maria Sridevica Srauqott

Allendorin,

Des Hodehrvirdigen und Hodgelahrten Heven,
et

Ssobann £ubewi§ Conrad Alendoris,

vifl. ©tolbergs Weenigerddifthen Confiftorialraths, und Hodyverdienten Paftoris
Docbg ey Dev Gemeine gue lieben Grauen toie aud)'%beobalbi,

dlgeften sdvelich geliebten Demoifele Todbter,
‘welde
nadh eine langtvierigen Stmncff)e)it den 20, September 1758,

felig im Heven vevfdhieden,
und

Devenentfeelter Sorper den 6% October s feinet Rubeftatte
gebradyt wurbde,
sum Teoft der Hodybetritbten Cltern
- erwogen

von

einer jivar befanten, dody ungenanten Steundin,
A A 1 P MM R et
Wernigerode, gedeudt mit Serudifden S driften,




: ._/ o ¢ilft Du Deiner Heimathau, gesbee und ge:
i liebte Sieele,
@ Du leaft fein geitig Didy gur Ruby, damit Dich
:P) teiter ier nidyts qudle,
Fhun ift dein Winfchen {a ecfullt, und aller Sammer aang geftillt,
Der Did) hier wie gefangen hielte,
tnd der Dein mattes Hevks duvchroifite,
Sogelyit du ein gu Deiner Kub, und cileft Deiner Heimath gu.

K § % R

wie freudig war dein Hevke nicht, wenn Du an Deinens
Hingang dadhteft,
SHievauf war nue Dein Sinn gevicht’t, dagDu audh thranend
dritber lachtefts
Diiv Ditnct, ich Hoe in diefers Nu: Jeh eife meiner Heimath 3.
Wie freudig Du ung. dig gefungen,
Go vecht, D0 Div dag Hers gefprungen ;
un gehi Du einin Deine Ruf, und eileft Deinec Heimath ju.
Nun
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Funnimeder Heitand feine Brau #Die e ihm fat mit Blu¢
evfaufet,
ot Dev ex hier {chon twav vecteaut, und dieauf feinen Tod
getauffet ;
Kom hev,mein Kind,, und nim nunan, was idy am Creus fie iy
. gethan ,
- Daid) file deine Shuld geftorben,
Und diefen Himmel Dit evworben.
gtun gehft du ein in diefe Nub, und vickft dev Heimath napey 34,

7 B N ol

gfun Fomt audh dev Bevivandeen Schaar, - und wag in die.
fem felgen Orden
Gdyon vor Div hingegangen way, und allbereit aeerdnet
tworden.
Sillfommn, willfommen nun evflingt, das durd) den aanfen
Himmel deingt,
Was Du im Unteechor gelallet,
Hoe, wie 3 Biee viel beffer fchallet
Senieffe nun dee firffen b, die Engel teugen Didy hingu,

R & %o

(%etroﬁ, Bochthentes Eltern: Paar ) und was der Seo

ligert verbunden,

Diet, toas fingt dovt die frofe Sebaat : des Lammes Blut

“bat abertvunden.
it fehen Sbe im Glayben aad, audy unter mandyem Weh
3 und A,
@D"i’E 2 Der die Wunden Bier gefdhlagen,
Wird audy deveingt gu Shnen fagen ¢
©o geht Denn ein 3u eypep Nubh,
And eilet envet Heimath 3y,
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Gin anbeter teeuer Sreund thut den !
tedfilicdhen Suruf. J

; Job. 16, 22, ‘
Und ihe habe auch nun Trauvigheit, aber ich il euch twicdes
fehen, und ewer vt fol fich freuenr, umd euve Srewde fol
niemand von eudh) nehmen,

1 Cor. 15, 1o,

Nunt aber ift Chifus anferfianden von deiv Todeenr, wnd dev Cefiling
orden unter denen, die dDa fehiaferr.

A 566U Soofe fisse man nidt,

| 9Benn gleich Dev Tod die Augen bidht 5
@¢ Fan nue in die Gevfe flechen ¢

Denn wo dag Herly in Shrifto vubt,

Da mag der Keandheit Keaft und Wuth
Nidyts toeiter al3 die Schaale brechen 3
Das Leben twird doch nidyt verlest,

1Ind nue in gqriffeen Glang gefest.
e g e ol

Sceu, st Aug und Hees auf didy ! Ymmen,
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Dag

felige Gilen nady jeney SHeimath

wurde bey der
feligen Auflofung
Der Hodyedelgebornen, Hochehr - und tugendbegabren Demoifele,

Demoifelle

%tarm Stiverica Sraugof
- WCNDOLRiN,

putdigen und Hodhgelahreen Hevemy
Hetrn

itig Sontad Alendorfis,

rodifdyen Confiftorialrathd, und Hodywerdienten Paftoris
ine sur licben Seauen wie aud) Theobaldi,

- geliebten Demoifelle Todhter,
welde

gen Keandheit den 20, September 1758,

tlig im Hevrn verfdhieden,

und

ser Den 6 October ju feinet Rubefiatte
gebradyt wurde,

Der Hodybetribien @Itetn
ermwogen

von

éen, pody ungenanten Freundin,
R e e s T LT TV S SO
Weudt mit Seendifden @d)nftm## .

Farbkarte #13




	Das selige Eilen nach jener Heimath wurde bey der seligen Auflösung der Hochedelgebornen, Hochehr- und tugendbegabten Demoiselle, Demoiselle Maria Friderica Traugott Allendorffin, Des Hochehrwürdigen und Hochgelahrten Herrn, Herrn Johann Ludewig Conrad Allendorffs, Hochgräfl. Stolberg-Wernigerödischen Consistorialraths und ... Pastoris ... ältesten zärtlich geliebten Demoiselle Tochter, welche nach einer langwierigen Kranckheit den 29. September 1758. selig im Herrn verschieden, und Deren entseelter Körper
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